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Telerampandfeſen
Badiſche Volkszettung . )

„ Journal Maunheim . “
In der Poſtliſte eingetragen unter

Nr . 2602 .
Abonnement :

60 Pfg . monatlich .
Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 pro Qnartal .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .

Man
der Stadt Maunheim und Um gebung .

( N
eim Er burn ſi 8

für den Inſeratentheil⸗
Karl Apfel .

9 Rozetinasdrur und Verlag der
Dr . H.

( 105 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

Mannheimer Volksblatt )

für den polit . und allg . Theike
Chef⸗Redakteur Herm . Meyse⸗

für den lok. und
1

5 Theil :
üller .

H. Haas ' ſchen Buch⸗
druckerei ( Erſte Mannheimer

Typographiſche Anſtalt ) .
( Das „ Mannheimer Journal “
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
Einzel⸗Nummern 3 Pfg . 80 8 1 5

DoppelNummern 5 Pf . . 6 , 2 Seleſeuſte uub verbrritett : Zeilung in Maunhtim und Aumgebung. E 6 , 2 ſämmtlich in Maunheim .

Nr . 140 . Freitag , 24 . Mai 1895 . ( Aelephan⸗Ar . 28 . )
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Rokoko neben dem braven Schwarzwälder Kukuk , und ] Baſis fügt ſich Stein an Stein zu einer Hochſchule des

Zweites Blatt . „ N 9 gemeinen Wiſſens , zu einem Lehrgebäude , das ſeine Pforten

—
— jen⸗⸗ungeheure Merge ſtilloſer Spielereien , durch die der e e Vildungsdrang bereitwilligſt erſchließt .

Philemon und Baucis .
Skizze von M. von Zobeltitz ( Berlin ) .

( Kachbeadz vesbobes . )

Gerade in den allerneuſten Straßen dieſes neuen

Weſten Berlins findet man Häuſer , wie ſie ſonſt nur in

Städten exiſtiren , deren Chroniker von Verſchwörungen

aller Art erzählen . Häuſer , die hinter einer beamten⸗

mäßig korrekten Vorderſeite einen Irrgarten an Hinter⸗

höfen und Seitenflügeln verſtecken , deren fünf eng⸗

geſchachtelte Stockwerke nie einen Sonnenſtrahl erlangen ,
deren unzählige ſchmale Fenſter ängſtlich verhängt werden ,

damit ja der Nachbar nicht ſieht , daß hier ebenfalls das

Elend wohnt . Vorn das übertünchte und ſtuckverzierte

Gleud der Subalternen , hinten das nackte , durch Gardinen

nur ſchlecht verdeckte der Namenloſen . Ganz oben unter

dem Dach ein paar Künſtler , denen die erhoffte „ Zu⸗

kunft ! die Gegenwart verſüßt .

Sie haben noch eine Zukunft , die Glücklichen !

Fritz Weiß hat keine mehr , denn er iſt ſiebenzig
Jahre alt , und ſein Stern hat ſich ſtets abwärts bewegt ;

und darum bildet er eine trübſelige Ausnahme zu dem

frdelen Vork der „ Oberſten im Haus . “

Für ihn gibts ja auch die Liebe nicht mehr , die

luſtige Einkagsliebe der Künſtler . Er hat eine alte

kranke Frau , für die er ſorgen muß und deren Liebe ihn

oft drückt .

Sie iſt eiferfüchtig , die Greiſin , obwohl bei ihrem

ſchäbig gekleideten ausgehungerten Liebſten wohl Niemand

die Luſt zu verlocken auwandelt . So leben und hungern

ſie mit einander und für einander . Das heißt — das

Hungern hat er übernommen ; für ſie findet er immer

noch etwas , und ſollte er den dicken „ Ami “ der Schläch⸗

terswittwe gegenüber portraitiren .
Eines Sonntags kams wirklich ſo weit . Er packte

ſeine Farben und eine beſcheidene kleine Leinewand zu⸗

ſammen und ging zur Mopsſitzung . Der Hund hat ihm

Glück gebracht ; erſtens durfte er die kleine Leinewand

ſofort mit einer größeren vertauſchen — 10 Mark Unter⸗
ſchied ! — zweitens bekam er eine Wurſt für ſeine Frau ,

und drittens fand das kunſtſinnige Publikum des Schlächter⸗

ladens die blanken Mopsaugen ſo ähnlich , daß bei ihm

ſofort ſieben Conterfeie der ſteben dicken , ſatten , plebejiſch⸗
zufriedenen Schlächtersſproſſen beſtellt wurden . Das war

ein Sonntag !
Drei Tage nach dieſem außerordentlichen Glücksfall

machte ich ſeine Bekanntſchaft . Das kam ſo : mein

Rahmentiſchler hatte mir von der Noth der beiden Alten

erzählt — ſie mochten wohl dem armen Teufel viel

ſchuldig ſein , weil er ſolches Mitgefühl verrieth — und

ich hatte ihn gebeten , eine kleine Landſchaft für mich zu

erſtehen . Nun kam der „ Meiſter “ felbſt , um mir zu

danken und ſein Werk zu placiren . Oh , dieſe traurige

Landſchaft ! Ich mochte ihn nicht kränken , den müden
gebückten Mann , dem doch ſchon wieder ein Hoffnungs⸗

ſtrahl im Auge glimmte , aber noch ſelbigen Tages wan⸗

derten Gletſcher und Tannen auf den Speicher .

Ich bot dem „Meiſter “ einen Schluck Wein , und

das löſte ſeine Zunge . Er erzählte mir die Mopsge⸗

ſchichte , die ihn ſehr bedrückte . Dann ergriff er meine

Hand und fragte mich mit bebender Stimme :

„ Schadet es wirklich meiner Künſtlerehre nicht zu

ſehr , daß ich den Mops gemalt habe ? “

„ Aber was denken Sie ! Und Roſa Bonheur ?

Und Brendel ? Und Sperling ! “
Sein Blick dankte mir für den kleinen Betrug .

„ Sehen Sie , es iſt ja nicht wegen der Leute , — aber

— — meine Frau , ſehen Sie , in ihren Augen möchte

ich nicht ſinken ! “
Dabei thut er alles nur für ſie !

Ich verſprach ſchließlich , ihn zu beſuchen , um mir

ſeine Uhrenſammlung zu betrachten , von der er mir er⸗

ählte .
5
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Vorgeſtern nun ſuchte ich mir durch Müllkäſten und

dunkle Korridore , zehnmal irrend , meinen Weg zu dem

Alten . Schon beim Oeffnen der Thür ſchlug mir jener

dumpfe , aus Moder und Seife gemiſchte Geruch enigegen ,

wie er ſehr alten , aber ſauber gehaltenen Sachen eigen

iſt , und gleichzeitig ein eigenthümliches Purren und Ticken .

Gewiß an fünfzig Uhren ſtanden da in den drei engen

Stübchen auf Tiſchen und Etageren umher . Da war

Alles vertreten : die ſäulengetragene Empireuhr und das

eingeleate Gebäuſe der Boulezeit , zierlich geſchnörkelter

Menſchengeiſt den Ernſt des Chronometers erheitert hat .
Und alle gingen .

Vor mir ſtand ein kleines , vor Alter gleichſam zu⸗

ſammengeſchnurrtes Weiblein mit Halbhandſchuhen und

weißen Löckchen, ziemlich ſauber und gänzlich aus der

Mode , wie die Einrichtung , in den Augen den todten

Blick der Schwerhörigen . Sie fühlte ſich durch mein Er⸗

ſtaunen ſichtlich geehrt ; ich aber kam mir wie verzaubert

vor unter all dem alterthümlichen Kram und den

ſurrenden Pendelſchlägen , die ihre Ohren koum noch

vernahmen . Dann mußte ich die Gemälde bewundern ,
die die Wände von oben bis unten bedeckten .

„ Die hat alle mein Mann gemalt , und ſo ſchön !

Ja , der kann was ! “

Dankbar küßte er ihr die Hand . In ihren Augen
blieb der arme alte Pfuſcher ſtets der große Künſtler ,

den ſie einſt in ihm geſehen , trotz Mopsportrait und

himmelblauen Tannen . Er zog mich in eine Ecke und

erzählte mir leiſe den Roman ſeiner Frau .
„ Sie wundern ſich vielleicht über uns , aber , ſehen

Sie mal , meine Alte und ich , das iſt ja keine ſolche

Künſtlerehe , wie die andern . Wiſſen Sie , meine Frau “,
— er neigte ſich ganz dicht an mein Ohr , während ſie

uns mit ihren kleinen Mauſeaugen beobachtete , — »die

iſt — aus feiner Familie ! “ . . . Er neigte den Kopf

zurück , um die Wirkung ſeiner Enthüllung zu genießen .
„ Kein Modell , oder ſo was , oh bewahre ! Meinetwegen

hat ſie ihre Familie verlaſſen , ſie iſt eigentlich viel zu

fein für mich ! “ ... Die Alte ſchien zu ahnen , wovon

die Rede war , denn ein ſeliges Lächeln huſchte über das

Mumiengeſichtchen , und ſie nickte ein paar Mal vor ſich
hin : „ Eine ſchöne Zeit ! Eine ſelige Zeit !

Dann betrachteten wir die Uhren . „ Mein Bruder “ ,

erklärte der alte Weißbart , „ war Uhrmacher und hat

mir all ' die Uhren hier hinterlaſſen ! “
„ Aber keine ging mehr “ , — ſagte ſtolz ſeine Frau ,

„ und da hat er ſie alle wieder in Ordnung gebracht!“
„ Oh, ſo eine Spielerei in den Abendſtunden! “

lächelte der Greis beſcheiden . Sie hatte nichts gehört ,

ſondern fuhr mit dem Eigenſinn der Tauben fort : „ So

viel uns auch ſchon geboten worden iſt , ich gebe keine

davon her , keine ! “

Und ich verſtand ſeinen Seufzer , ich ſah den Knochen⸗

finger des Hungers anpochen und ſah den armen Alten
ſich mühen um die paar Groſchen , um der halb kindiſchen
Frau ihren Kram erhalten zu können .

Zuletzt führten fie mich ins „Atelier “; ein kleines

einfenſtriges Hinterſtübchen , das nur ſeiner Himmelsnähe
ſein bischen Licht verdankte . Hier ſchaffte der „Künſtler “
Neugierig trat ich an die alte brüchige Staffelei . Ein

Wachstuchſtückchen ſtand darauf . Der Alte erröthete .

„ Da male ich einen pompejaniſchen Brettunterſatz
für meine Alte ! “ Sie hatte verſtanden und lächelte :

„ Zu Hauſe haben wir gerade ſolche gehabt ! “ Nun

lächelten beide ſich an ; ſie ſchienen die Bergangenheit

nicht zu bereuen ; ich kam mir plötzlich höchſt über⸗

flüſſig vor .

Als der Maler das Thürſchloß mit ſeinen gekrümm⸗
ten Fingern herunterdrückte , vertraute er mir ſtrahlend

an : „ Denken Sie , die Schlächterswittwe läßt ihren

Seligen und ihre Eltern auch noch von mir malen ! “

Er war geborgen für die nächſte Zeit .
Als ich mühſam die ſteilen Treppen hinunterkletterte ,

blieb ich ſtehen , um etwas von der Backe zu wiſchen :

J0
Luft da oben mußte wohl ſehr dumpf geweſen

ein ! — —

Literariſches .
Mit dem ſoeben erſchienenen achten Band von Meyers

Konverſations⸗Lexikon “ liegt die neue Auflage dieſes mo⸗

numentalen Werkes nahezu bis zur Hälfte vor . Mit Wohl⸗

N ruht das Auge auf einer ſtattlichen Reihe von Bänden ,

eren gediegene äußere Ausſtattung mit dem reichen Inhalt

vortrefflich harmoniert . wo das vorgeſchrittene Werk

ein Urtheil berechtigter als je erſcheinn läßt , darf es aus⸗

geſprochen werden , daß die hochgefpannten Erwartungen ,

welche . das Neuerſcheinen von „ Meyers Konverſations⸗

Lexikon “ knüpften , reichlich erfüllt , ja man kann ſagen in

vielen Punkten noch übertroffen worden ſind . Mit einem

erſtaunlichen Aufwand von Kraft und Mitteln arbeiten die

Herausgeber und die Verlagshandlung an der großen Auf⸗

gabe , dem deutſchen Volke eine Zuſammenfaſſung des moder⸗

nen Wiſſens zu ſchaffen , wie ſie in gleicher Vollkommenheit

bisher weder geboten war , noch von irgend einem ähnlichen
Werk in der Weltliteratur erreicht worden iſt . Die ganze

Anlage des Werkes wie die geniale Durchführung des Be⸗
arbeitungsplanes athmen den Zug der Zeit , und auf dieſer

Seiner traditionellen Vorzüge wegen iſt gerade dem „ Meyer⸗
ſchen Konverſations⸗Lexikon “ die Gunſt des Publikums in

hohem Maße zu theil geworden , und dieſes Wohlwollen be⸗

gleitet auch das neue Unternehmen , an deſſen wachſende

Erfolge ſich ein geradezu nationales Intereſſe knüpft . Be⸗

gründet ſind dieſe Erfolge zunächſt in der meiſterlichen Be⸗

handlung des rieſigen Stoffes und in der lichtvollen Dar⸗

ſtellung der einzelnen Disziplinen . An prägnanter Kürze ,

Gemeinverſtändlichkeit und Schönheit der Sprache leiſtet der

„ Meyer “ Unübertreffliches , aber nicht weniger hat zu ſeinem

Ruhm die künſtleriſche illuſtrative Ausſtattung
Von Meiſterhand gezeichnet , iſt jede der bildlichen Darſtell⸗

ungen eine wirkliche Muſterleiſtung der heutigen graphiſchen
Kunſt ; das letztere läßt ſich auch von den vorzüglich geſtochenen

und ſauber ausgeführten kartographiſchen Beigaben ſagen .

Im Ganzen vertheilt ſich das illuſtrative Element auf etwa

10,000 Einzeldarſtellungen Dieſe Ziffer ermö licht einen

ungefähren Begriff von der Reichhaltigkeit und ſeitigkeit

unſeres Werkes , das dem Anſchauungsbedürfniß in wahr aft
verſchwenderiſcher Fülle Rechnung trägt . Zu einer näheren
Kennzeichnung des neuen , achten Bandes bedarf es hiernach
nur noch des Hinweiſes , daß auch ſein Inhalt bis auf die
Ereigniſſe und Forſchungsergebniſſe der neueſten Zeit fortge⸗
führt iſt . Neben einer reichen Anzahl prächtiger Text⸗Illuſtra⸗
tionen weiſt der achte Band auch eine Reihe von Sondertafeln in
vollendeter Ausführung auf .

VVFFFF
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Deutsche Union - Bank
2 2
in Mannheim und Frankfurt à . M.
Wir eröffnen provisionspflichtige laufende Rechnungem

provisionsfreie Check - Rechnungen .
Wir kaufen und verkaufen Wechsel uud Checks auf das In -

und Ausland und gestatten unsern Chenten nach Vereinbarung
auf unsere auswärtigen Freunde direkt für unsere Rechnung zu

564.trassiren . 5

Wir stellen Wechsel , Checks und Acereditive auf alle Handels -

plätze der Welt aus ,
Wir besorgen den An - und Verkauf von Werthps -

pleren an allen deutschen und ausländischen Börses ,
Wir übernehmen die versicherung verloosbarer Werth⸗

Pa9es gegen Coursverlust und die kostenfreie Controlle der
von Werthpapieren , deren Nummern uns mitgstheilt

sind ; auchliegen die Ziehungslisten zur Bedienung unserer Olienten

an unseren Cassen auf;
Wir übernehmen unter voller Haftung nach den Bestimmungen

des Gesetzes die Aufbewahrung von Werthpapiexen in vex -
schlossenem Zustande and die Aufbewahrung und Verwaltung
von Werthpapieren jeder Art in offenem Zustande und besorgen
alle damit zusammenhängenden Obliegenheiten . Die AeWoerthe werden in unseren feuerfesten Cassengewölben aufbe

Die Direction .

Fohlenmarkt in Knielingen bei Karlsruhe
„ ( Großer Fohlenmarkt im Großherzogthum Baden )

am Mittwoch , den 3. Juli 1898 .
An demſelben Tage zu Knielingen :
1) Prämitrung von Zuchtſtuten und Stutfohlen des Amtsbezirks

Karlsruhe von Seiten des Großh . Miniſteriums des Innern .
2) Ankauf von 18 Fohlen ( von —4 Jahren ) zur Verlooſung

im Geſammtwerth von 5000 . ; ferner 32 landwirthſchaftl . Geräthe
im Werthe von 1000 M. 64568

Es werden 8000 Looſe — das Stück zu ! Mark ausgegeden .
Der landwirthſchaftl . Bezirksverein Karlsruhe zahlt für die erſten

20 aguf dem Markte gekauften Fohlen ( im Alter zu 3 Jahren ein⸗

ſchließlich ) eine Prämie von je 10 Mark pro Stück an die Käufer .
te Verbringer von Fohlen nach dem Markte werden dringend

erſucht , die amtlichen Geburtsſcheine der Fohlen bei ſich zu führen .

onnerstag , den 4. Juli 1895 : FTohlen - Verloosung daſelbſt .
Knielingen , den 10. Mai 1895. Der Gemeinderath .
Looſe à 1 Mk. , 11 Looſe für 10 Mk. , ſind zu haben bei Ge⸗

meinderath Engelhardt und Grünbaumwirth König , Knielingen .

Meine Wohnung befindet ſich von hente ab :

LL . 15 No. Q , II . Stock .

64850 Chr . Henz .

Nein Geſchäft befindet ſich am ss

Fruchtmarkt , D 4 , 7 .

Rich . Taute , Graneur .

2 erſparen alle Diejenigen ,

E 0 und kil welche bei Stellengeſuchen ,
5 4 Häuſer⸗Guts⸗Geſchäfts⸗

jc , Käufen und Verkäufen , Pacht oder Verpachtungen ,
Aſſocie⸗ Vertreter⸗ Agenturgeſuchen zc. ihre Abſicht
direct in einer Annonce kund geben .

Man wendet ſich zu dieſem Zwecke an die Central⸗
Annoncen⸗Expedition der deutſchen und ausländiſchen
Jeitungen von g . L. Daube & Co , ( gegründet 1864) ,
welche dieſe Chiffre⸗Aunoncen ſogleich nach Eingang an
die beſtgeeigneten Zeitungen befördert und die einlaufenden
Offertbriefe gebührenfrei ſtets am Tage des Eingangs
dem Auftraggeber zuſendet . 51695

Billigſte Bedienung . Gewiſſenhafte Rathsertheilung .

Büreau in Nannheim , N 2, 9½ .



2. Seite

Ar dit Hausſtaſten :
Gebrannten ächten

Bohnen⸗Kaßfte
empftehlt die

Holländiſche Kafleebrennerei
H . Disqué & Co .

Mannbeim
ſtit Jahren bekannt umd beliebt
unter der Marke : 50591

anten⸗
Kaffee . “

Vorzügliche Miſchungen von
iräftigen und aromatiſchen
Kaffees :

per ½ Ko,
t , Westindisch . 80 .
F. Menado 5 . 70 .
, Bourbon 7 . 80 .
I . Moeca 2 . —

Durch eigene , nur uns be⸗
kannte Brennmethode :
Kräftiger , feiner Geſchmack ,

Gtoße Erſparniß.
„Nur ächt in Packeten 8 ½
½% und ½Ko , mit Schutzmarke
„Ele bantl verſehen .

Niederlagen bei :
. Valtzer , J 1, 10.

Fee eee
6 und klares

Salat .

Iu . z.
½% . - H.
à Liter

2
Fſts . Seſambl — 80
extrafſts . eN 1 —
fürfeines Oi 19 1rguz , Mohnz ! )fſte 1075 Mohfs !
extgafſts z De⸗

liegteß⸗Mohnsl
fſts . 11 Olivenl

eien St . Remo⸗
eltcateß⸗Olivenbl —

Alle Sorten 68871

Back - Oele .
Barlauf⸗Rüböl , Nußöl , Erd⸗
nußzol u. Buchelzl zu billigen

Preiſen .

als :

770300ͤ

Bei Abnahme von Kannen à 5,
10, 15,25Ltr , Preisermäßigung .

Louis Lochert , R, ,
Narl Friebr , Bauer , K Specialhandl . feiner Speſſeble1, 8.

. Becker , D 4, 1 u. 6 9. 2.
Brilmagyer , L 12, 4.

Abolf Burger , 8 1, 6.
Ernſt Daugmann , N 3, 12.
Sch . Ehret , U 8, 20 .

9
7 7 Sei J 5, 14
Eichhorn , d 7, 3b.

Phil .1 70 Feſg, P 6, 6.

3* Gund , P 2, 9.
M. Haber maier , M5 , 128 Hannſtein , L 12, 7½ .

erm . Hauer , 0 2, 9.
geob Harter , N 6, 15.

ilhelm Horn, D 5, 14.
B . Karb , E 2, 13.

5 15 Kern , 6 5
Kohler Wwe, J3 , 16.

W . Kreffmann ,I 2, 17 u. 18.
Lichtenthäler , 55 10.

15 ert , R 1, 1.
öbius , T 6, 19 .11 Müller , U 5, 26 .

„ Pfefferkorn , P 8, 15
74

700
R 7, 10.

Scherer, 1L 14 1591. eee erc .
arl Schneider , 4, 20 .
„ Schneider ,G8, 16 f. K 2,29
erd . Schotterer, H 9, 4a l .
Sommer , R 6, 18.

ich. Strehl , O 4, 18.
FJ . Thoma , P 8, 4.
Thomae , D 8, la ,

4 170
N 4, 22 .

Walt 75 5 2, 17.eber 0
ebr, Abeber 6 6, 3/4 .

FningnſzateEruſt Sigmann , Aug . Hack .
J . G. Haaf .

Neckarvorſtadt ;
Louis Boebel , 2. Querſtr . 3,
Ehr . Foltz , 1. Querſir . Nr . 4.
Kari Lämmermann , Mittel⸗

ſtraße 14.
L. Heinrich , Käferthalerſtr . 3.

udw . Wacker , Käferthalerſtr .
hr . Wühler , Dammſtr . 31 .

Subwigshafen u. Hems⸗

8
in 40

1105 eim : Frauk

J . L. Freund ,
uffler ,S

S 8. Bianchi ,

Paee Jac .
äferthal : elsgeſang ,

Etk ert, Welz ,

195 Maier , Gottlob
ater , EChr . Sommer .

Sandhofen : Georg Rupp ,
Biernheim : Mich . Adler .

N. Gg , Georgi . , Val .
inkler IV . „ . Kirchnerll.

T . Winkenbach . Georg
Schmitt VI .

— — 5 J . F . Lang

Neen Johs . Ammer
adenburg : Mich . Bläß .

Weinheim : Jakob Fath ,
Conditor. 0

OCACAOMEBO
b̃ukblter , leleht Löslieher

Sommer⸗

Malta⸗Kartoffeln
Matjes⸗ Häringe

Neue Zwiebeln .
. CC ( ( . ͤKKK

Blutorangen
per Dtzd . 90 Pfg .

Himbeerſaft
. M. . 40 ) inel .

11 Nl . „ —. 80 ) Glas.

Alle Sorten

Mineralwaſſer
in friſchen Füllungen .

Salatöle
in bekannt vo rzüglichen

Qualitäten .

Brſngs meſn Lager in

fämmtlicher Syſt11 40Familie und Gewerbe ,Fabr
ber

Seid el &
Fabrif des Continents , ferner alle Sorten 64696

Seneral - Anzeiger

Ausverkaul .
Kaufhans. A . Ciolina . Klufhuus

Wegen Errichtung eines Special⸗ Geſchäftes und damit verbundener voll⸗

Mannbeim , 74 . Mal

ſtändiger Aufgabe verſchiedener Artikel , habe ich mich entſchloſſen mein geſammtes
großes Lager dem Ausverkaufe auszuſetzen und gewähre von heute ab auf :

ſämmtliche farbige Kleiderſto
und farbige Seidenſtoffe

Ceppiche, Ciſchdecken, Möbelſtoffe u. 100 „

[ Linoleum

Vorjſährige Kleiderſtoffe zu jeden nur aunehnberen Preiſe.
Das Lager ist in 40 Genres reichlich sortirt .

9 9 2
bei Vaarzahlügg,

ſfe10 % Rabatt

S0
4

64277

*Iu e
in

Corsetten
J. Hüchelbach ,

N2 , 9 Mannheim N 2, 9.

Lager in

Pariser , Wiener und

Brüsseler Fagons
vom feinſten bis billigſten Genre .

Aufertigung nach Maaß
unter Garantie für vorzügl . Sitz .

FJachkundige Damen für
Mgaßinahme nach außerhalb

ſtehen zur Berfügung .
Auswahlfendun en nach aus⸗0

wärts 0 fort . 62662

MNähmaſchinen
Specialität der

gaumann⸗ Nähmaſchinen, keſtunssfs
Maagen und Gewichte

in empfehlende Erinnerung . Reparaturen an Nähmaſchinen alkerSyſteme und Waagen gründlich bei

Jas . Kohler , Mechaniker , N 4 , 6 .

Gebraunten Kaffee
M. . 70 per Pfd . ( Melange )

beſonders beliebte Sorte

Reiche Auswahl

feiner Käse

Süß Rahmbutter
katl weirt , 6 . 5

Telephon Nr . 862 .

ffee
E

d

Kallc

15

855

d

d

und

nahrha
Seſchaſteneſchäften.&

Geyss,

Mannheim

Pf Walz

Af

rinniseher
„geſun
aeNußbohnen⸗Ka

gros⸗Lager

bei:

fg.

iſt

wohlſchmeckend
55⁵

P meiſtenEn

( nono .

Gummi
eeng

b. R. P. No. 54775 und unſerm verbeſſerten

Aneen für Straßen u Gärten

ſcſ in Folge großer ünſtigere und ohne 8Ladenſpeſen in
ung5 billiger als die Con⸗e 64189

Dechn . Engros⸗Geſchäft ,
282 , Friedrichsring .

Butz & Leitz
Maſhinen⸗ und Waagen⸗Fabrik

fiebergang: Mannheim
empfehlen

Wuuken hn Couſtructian n. Tugttaſt

mit unſerer Patent⸗Univerſal⸗ Entlaſtung

Billetdruckapparat .

und Winden
mit unſerer Miezerheitskurbel ,9. . 5

No . 53492 (kein
AUnfälle durch Schleudern

der Kurbeln mehr ) für

ſiſt .
rüntansend Callgrapb.

Schreihmaschinen
wurden vor einiger Zeit von der Post Telegraph
Jable Co . der Vereinigten Staaten an die unter⸗
zeichnete Geſellſchaft beſtellt , weil ſich der Caligra
nach eingehender Prüfung aller Syſteme als

4

5.beſte erwies . Dies iſt ein Beweis für die

unerreicht vorzügliche Conſtruktion.
Störungen ausgeſchloſſen .

Proſpekte gratis , Maſchinen bereitwilligſt auf Probe .

Ferner :

Neo - Cyelostyle
Vervielfältig . ⸗Apparat für Hand⸗ u. Maſchinenſchrift

25,000 in Deutſchland im Gebrauch .

American Writing Machine Co.
Filiale Berlin SW. , Kommandantenſtraße 7779 ,

Vertreter für Mannheim :

MWilh.
7 J Jungbuſchſraße . 2

Großze , eee neu — i

5 2
Gründlicher Reit⸗erß

zu billigen Preiſen .

I. Claſſe Mieth
1

7 Spazie ethspferde und Ponys zum Spszierenrei
Pferde werden zur Dreſſur für Sapee und —Reitkunſt a
Die Reikbahn iſt geöffnet von Tagesanbruch bis Abends .

Ad . Oehlwang ,
Stallmeiſter und Reitbahn⸗GBeſitzer⸗

Alred Fugel. Ingenitur, 0 J. 3
empfiehlt ſich zur Herſtellung von 51692

Asphalt - & Cement - Böden eio .
bei bekannt prompter Bedienung und guter Ausführung

unter Garantie .

Rahr-Nohlen 2&
in allen Qualitäten

empfiehlt billigſt

5l .
wuumuller . 1

＋ 85 20

negeer
1505 ferd. N 0 00

liefern frei an ' s Haus :

für Dine Herren u . Kinder

Prima ſtückreichen Fettſchrot , gewaſchene und
Wuxrelrern Hand⸗ u. MotorenbetriebCentrifugen⸗Moltherei

ee geſiebte Nußkohlen , deuntſche und en liſche

Centrifugal⸗ Antoraeitkoglen , Ruhrſteinkohl⸗u⸗Bri be 25
Göffiugen. Mab . wſe 100 Koks für ir ſche und Fuͤllöfen , trockenes Bündelfanhe D Pumpen . und zerkleinertes Tannenholz.Torfſtren und Torfmull ab Lager in Ballen und

Waggonladungen . 61242

Carbolinenm zu billiaſten Preiſen .

b00 fſaſ⸗ſbüſtet [Gerkuſchloſe Ventilatoren und Exhauſtoren .

Feldſchmieden und Schmiedeherde .

Hialwaaren : , Veliontesg⸗ , Undkelt
guen : und Spesialgesel t. ſi
sowie in unserer laußtu
Bei — Modes , Mant

1. Masiin Aeamer
— — — —
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Wirndeni

eeenm a . Nm . wenera - unzeitger . S. Selte

JJJ ) ) ) ) CGGG00CC0000000
Friedrich Bühler

D 2, 10 Theaterstrasse D 2, 10
beehrt ſich auf ſein großee Teger in :

8Jag⸗ und Nachthemben, Heinkleider ,
Geſt. Anterröcken , Nacht⸗Jacken, Friſirmänlel,

Auſtandsröcken ꝛc. dc. ,
welches die neueſten Genres in allen Preislagen enthölt , ganz ergebenſt auf⸗

SadesA
.

merkſam zu machen , 64866

Saaneneneeneeneee
— — — n

d

Linbleum-Fabrik
Rixdorf - Berſin .

Aelteſte und größte
Linoleum⸗Fabrik des Continents .

Die Hauptniederlage für Engros⸗& DetailVerkauf

J . Hochstetter , F 2,8
unterhält fortwährend

zu Original⸗Fabrik⸗Preiſen

e eee e e e
deee,

eeee e Nee Teppiohe und Vorlagen .

Rixdorfer Linoleum iſt haltbar wie Leder , geſchmeldig, elegant

und geſchloſſen in der Oberfläche , unübertroffen in Deſſin Auswahl und

FJarbendruck .
Fiixdorfer Linoleum iſt schalldumpfend , wesserdloht uns

Staubfrei , ſomit auch in hygienischer Beziehung der denkbar beſte Fuß⸗

bodenbelag.
Durch die enorme Iahresproduoilon iſt Rixdorfer Linoleum

Vel dilliger wie jedes andere Linoleum .

bümmnasta- und ea-Lehfinsttut
Besteht seit 1888. Kurse mit beschränkter Schülerzahl und

Einzelunterricht . Em - und Austritt zu jeder Zeit .
Schnelle und gründliche Vorbereitung für den Eintritt in alle

Klassen der Gymnssien und Realschulen , in die teeh -
mischen und sonstigen Fachschulen , in den Kaufmanns -
stand und jeden Bureaudienst . Vollständige Ausbildung für
das Abiturium , Fähnrichs - und Einf . Frelw . Examen ,
Jederzeit Gelegenheit zur Theilnahme an bestehenden und neu
zu bildenden Kursen, sämmtliche während der letzten fünf
Jahre vorbereiteten Schüler erreichten das Ziel . ( Nachweige auf
Anfrage auch brieffich ) Täglich bis zu 8 Unterrichts - und Ar -
beitsstunden , Honorar pr . Monat Mk. 10 bis 20.

Täglicher Nachhülfe - Unterricht
tür Schüler der Mittel - und Unterklassen , nachmittags zwischen
2 und 7 Uhr , in genauem Anschluss au die Forderungen der
Schule ; auf Wunsch vollständige UVebervachung . Schuelle Er -
tolge zumeist selbst in den schwierigsten Fällen , worüber zehl⸗
reiche Anerkennungen vorliegen , ( Honerar pr . Monat Mk 12. )

Abendkurse für Schüler der Oberklassen in Latein ,
Griechisch , Französlsch , Englisch und andern Fächern .

Tages - und Abendkurse füür junge Kaufleute , unter Be -
frelung vom Besuch der Fortbildungssehule . ( Wöchentlieh 2 bis
8 Stuuden , vierteljährlieh Mk . ) 61648

Abendkurse flir Post - , Eisenbahn - , Zell - und sonstige
Nesmte zur Vorbereitung auf Dienstprüfungen ,

Adresse in der Expedition dieses Blattes.

Weinig
ph.

Bad . Ho⸗Photogra
*

˖
anstall 15

, l . e
0

vorzüglichſten
Phstographien

den mat ,
Anfertigung dan ſedem Jor

utkänden zu—7
n Ge

ven beweglicen Fweden .en
Aufnaßgunſteund ge

— V ergrösserunten8de in beſonders f
— bis zu Lebens gr

edem Bilde Ausführusg⸗nach ledem tanmleriſcher a— . .
Kinderaufnahm 62961nteUriis

Telephon
696 .

Ge iõHne Mãochle
erzielen Sie nur mit Universalseife

ohne Zusatz von Soda , Seifenpulver ete .
Pfund - und zentnerweise zu haben bei 58718

Otto Neoo, & 1, 16, 1Freppe 1
*

Friginal - Prrisſſfen, Cuelitäts - Proben, Mufter⸗Lallectienen
werden an Private und Wieberverkäufer bereitwilligſt abgegeben von

J . Hochstetter , F 2, 8.
Haupiniederlage für Engros - und Detall - Verkauf .

Einfigts Sprtial -Seſchäft am Platze für Teppiche , Linoleum ,

Vorhänge und Möbelſtoffe . 64204

Hiermit beehre ich mich , ergebenst mitzutheilen , dass ich

in meinem Hause

Litera T 1 , 7 Neckarstrasse

neben dem seit mehr als 30 Jahren bestehenden Engros - Geschäft ,

ein Verkaufslokal für

feie Jovelen,Diputefien .Sſberwaaken alerAt
exrichtet habe . 5

Herrmann Dreyfuss .
Fernsprecher 895 .

Ncscsed
iun gu Fuaddings , Milchspeisen ; Flammrys , Sandtorten , Zur Verdiekung von Suppen ,

Saucen , Caend ete , vortrefflich . In Colon - , Delicat - u Prog . Hdlg . in Pack . 4 60, 30 u. 15 Pf, zu hab .

5 ühner
G. Tacahlis FTouristenpflaster gegen

32 and erſen
Hühneraugen . harte Hautgasſeen

Au en Au en Apotheke , Man verlange Guſtav Igcobis Touriſtenpflaſter .8 Beſtandtheile : 2 Kautſchuk , 1 Salicylſäure , 1 Harz , 1 Oel . 58363

n Rollen à 75 Pfg . In den Apotheken zu 99895
Hauptdepot : Mannheim ,

Hypoſheken - Darlehen
à 3˙ / bis 4 %

mpfiehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute 63657

Ernts Weiner . C1 , 17 .

Hypolhelen⸗Darlehen
à 3 ( , 4 bis 4400

mpfiehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute

Louis Jeselsohn , L. I3 . 8 .

Es wird ſtets zum

Waſchen und Suügeln
( Glanzbügeln )

nung prompt beſorgt ,
E 3, 6 dritter Stock .

60168 [ 8 — — 8
Handſchuhe werden ſchön

u. billig gewaſchen .
Näh . D 8, 15 2. Tr . hoch,.

angenommen , ſowie Borhänge 8
aller Art bei ſchöner Aus⸗
führung und billiger Berech⸗f

63629 5

64882

NSuhneit ?

Augefangene Sng Kepige und Kiſſen
nicht geknüpft

werben viel 4
neller und einfächer hergeſtellt

mit der SeApenn d
[ leinige Niederlage bei : 68951

J . Daut , F 1, 4 .

Hausentwäſſerungen ,
geſundheits⸗techniſche Einrichtungen , Cloſet ' s , Piſſoir ' s,

Bäder , Toiletten , 40058

Pläne , Koſtenanſchläge , ſolide billige Ausführung durch

Ph. Fuchs & Priester ,
Ichwetziuger⸗Straße Ar. 45. Jelephen Ur. 634 .

Kopfwaſchen für Damen
Iſt bei eintretender S von größter

ichtigkeit .
Nicht nur , eß durch ein ſachgemäßes Waſchen des Kopfes und
der Hagre dieſelben pon Schmütz , Staub und den läſtigen Kopf⸗
ſchuppen gründlich gereinigt werden , ſondern es werden auch
die bexreits abgeſtorbenen und vernachläſſigten Haare zu neuem
Wachsthum angeregt . Mein wirklich ſeparatef Damenfriſir⸗

15
iſt mit den anerkannt beſten Apparaten zum Kopfwaſchen

Un Jeab
danen agnee und empfehle ich denſelben zur

gefl . Benützung . Erkältungen ſind ausgeſchloſſen , da die Hagre
poflſtändig getkocknet werden . Die Bedfenung iſt eine aufmerk⸗
ſame , als vieſelbe von mir und meiner Frau ausgeführt wird .

Hch. Urbach , Herren⸗ 1. Danenfriſeur
0 7 78. Ecke der

Kunſtſtraße .

1õũmA—wmP— — — — — — .—¹rw — — —

Delfarben , Vodenlack in all Nüͤancen, Fir⸗
niſſe , gekochtes Leinöl , auch präparirt mit Farben
für Stiegen und Küchen , ſowie Pa quetbodenwichſe ,
Stahlſpähne , Terpentinöl , Werg Feuſterleder ,
Schwämme , Pinſel und Bürſten in großer Auswahl .

Ferner halte ſtets großes La er in gebrauntem

Gyps und Nortland - Cement
zu Fabrikpreiſen . 61626

64490

5 10 .

Gummi - Schläuche
Ferhült man bei 62421

M2 , 8 Heinrich Helwig M2 . 8 .
heim .

Has

Patent⸗ 1. techn. Burean
von

F . Siebeneck
in Maunheim , L 11 , 29

ertheilt Auskunft und über⸗
nimmt Ausführungen in allen
Patent⸗ und Muſterſchutzange⸗
legenheiten . Anfertigung von

Herenemaen
unter billigſter

Berechnung . 51974

ſfassdocepſactef
dauerheft und hoch⸗

glänzend

Parguetbodenlack
farbloſer Ueberzug, fleckt nicht
u. kann abgewaſchen werden .

Pargucthoden⸗
wichſe

Bodenil
Stahlſpähne
Oelfarben ꝛc. ꝛc.

empfiehlt billigſt

Jacob Bitterich
Lack - u. Farbenfabrik

KNORRS

Hafer - Malz - Cacao
das Allerbeste was es als Frük -
stück und Abendessen für Kinder
und Kranke ( hauptsächlich Blnt⸗
arme und Magenleidende ) qe11geben hat , ist frisch eingetre
And sehr empfohlen dufeh ; 34%58

Theodor Michel

K 3. 17 .

Gründlicher Unterricht
in der italienischen , spant -
schen , frausösischen und
Sn e er Aerneh TanProf Gaffine , ehemaliger
an dem lstituto techf
Monferato , Italien . 63234

T I , 3, zwel Treppen , hoch ,

Ein routinirter Sprachlehrer ,
welchex lange Jahre im Auslanze
verweilte , ertheilt an Herren und
Damen gründlichen Unterricht in

Rensch Engliſch und Its⸗
ſeniſch , Grammatik , Conveß⸗

ſation und Correſpondenz, ebenſe
Nachhilfe an Schüler , zu mäßigem
Honorar . 644

Näheres H 8, 4, 2. St . , rechtg .
—

Gründlicher Frauz .

Converſationsunterricht
an Damen wird ertheilt bei

mäßigem Honorar . Näherez
im Verlag . 60999

Alavierunkerricht
erkheilt eine tüchtige , erfahrene
Lehrerin ( Meth . Münchener Con⸗
ſervatorium ) mit beſten
8 Std . 6 M 647

K 4, II , 2 Treppen .

Schleifſteine ( rund )
und Rutſcher

empfiehlt billigſt
Heinrleh Sehvarz ; ,

Baumgterialien⸗Geſchäfk ,
Friedrichsfelderſtr . nächſt dem

Hauptperſonenbahnhof .

Es wird fortwährend zum

Waſchen und Bügeln
( Glanzbügeln )

angenommen und prempt und

billig beſorgt . 38883

5 , 19 parterre ,
Große Vorhänge werden

gewaſchen u. gebügelt bei Fillig⸗
ſter Berechnung .

Gebrauchte Bücher
einzel u. ganze Bibliotheken faut

Izu höchſten
7

Preiſen , 64687
Nemnich , Buchholg. N . 7/8 .

5
Damen ſinden liebevolle Auf⸗

nahme unter ſtrengſter
Verſchwiegenheit bei Frau

Schmiedel , 1 Weiu⸗
88080
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—

Die oldene Medaille
nöchste Auszeichnung

wurde mir für meine Thees auf der

grossen Kochkunst - Ausstellung
in Bochum

zuerkannt . 68079

H. Borkowsky , Mannheim ,
Import - Theehaus „ Mandarin . “

Engros⸗ u. Detail⸗Verkauf 0 7, 27 .

Ferner käuflich bei Herrn Ph . Weickel , 0 1, 8.

Weine im französischen
Cynarakter . San — —
absoluteReinheit . 780

Vertreter für Mannheim u. Umgebung :

Zu haben bei :
Karl Friedr . Bauer , K 1,15 Aug . Scberer , L 14, 1.

Urnet N 8, Jacob Schick , C 2, 24.
Pb Gund , D 2 Heinrich Strehl, 0˙ 4, 18.

M. Haunstein , L 12 , 9. Heh . Thomae , 120 8, Ia u.
Jacob Harter, N3 , 15. O3 , 12/14 .

J . H. Kern , 6 2 10½. Jacob Ubl , M 2, 9.
Wilh . Kern, 23 , 14. J . G. Volz; N 4, 22.

J. Knab , E 15 5. Carl Weber, G 8, 5.
Car ! Müller , R3, 10 u. B6 , 6. J Fr . Weygand , C 15 12.

830358

Ich enpfehle feinſtendalfien.Füßrahm⸗Cafelbutter 2r 20 8 .

Landbutter vesfemn 20 Pfg.
bei 5

rein ausgelaſſenes alteſchnaſ
Gleichzeitig bemerke ich , daß ich meine ſämmtliche Butker

aus einer Gegend beziehe , in welcher das beſte Futter wächſtund leiſte für deren Reinheit u. Echtheit jederzeit Garantie .
F 6, 6 Fr . R . Hopf , F 6, 6

Viktualienhandlung. 62964

das Pfund zu

. Cãã ĩð2yvbbbbbbbb
Telephon - Anschluss No . 924 .

J. F. Specht , N 4, 8
Spezialgeſchäft in⸗ und ausländiſcher Flaſchenbiere

empfiehlt in hochfeinen Qualitäten :

Erstes Culmbacher Bürgerl . Brauhaus Pilsen ,
Mannheimer Eichbaumbräu , ' hafener Akttienbier,

Hann . Waizenbier , engl . porter und Pale - RAle
und ab 1. Juni ff. Berliner Weißbier 8

½ und ½ Flaſchen , frei ins Haus . 64859

Bedienung ! Proprer Betrieb Billigſte Preiſe !
77 . .

Feinſte

reines , kein Kunſteis ,
liefert für 30 aufeinanderfolgende Tage
5 Pfd . zu Mk. —; 7 Pfd . zu Mk. . —;
10 Pfd . zu Mk. . —; frei ans Haus das

Pfälzer Natureiswerkf

7 H . Günther , 7 , 8 .
NB. Bei größeren Quantitäten be⸗

Fodeutend billiger . 64779

Ferner zu haben bei :

Gg . Dietz , G 2, 8,
YFr . Becker , D 4, 1,

0—
d . Volz , N 4, 22.

Th . Michel , K 3, 17,
Gobr . Ebert , G 3, 14,
Hermann Schmitt ,

Schwetzingerſtraße 22.
61128

Fabril

H

3 ,

3.

4¹ Pch„Ofengeschäft,
B I . 3 , Breitestrasse 1 5 die 1301
dem scharfen Winter nöthig gewordenen Ausbes -

serungen an Amerikanischen, Irischen u. anderen
Oefen möglichst schon qetzt anzumelden , da
im Herbst die Zeit fehlt , solche gleich pünktlich
und sorgfältig wie jetzt zu besorgen.

empfohlen und machen
miekeln von Fahrrädern aufmerksam .
nahmestelle B I , 3 .

Esch & C0. Fabrik Irischer Oefen .

Kapitalanlage
Haus in feinſter Lage der Stadt mit Ladenlocalitäten preis⸗
wWerth zu verkaufen .

Näheres durch Agent

An⸗

Louis Jeſelſohn ,
L I8 , 13 .

60

64777

Ferd . Hofmann , Mannheim , D 8, 3. 5

zwiſchen

Mannheim - Strassburg und vice - versa .
Wöchentlich 2 malige Abfahrten .

Güter ſind anzuliefern an unſerer Einladeſtelle bei den Herren

Gebr. Fendel ſiihet Gaut⸗geld ) ner Abenſen

e
Rbeinschiff fahrts - Gesellschaft

mit

Spezialität :

Unveränderliche

Photographien
feinſter Ausführung .

Till⸗ e
Emil Bünlers Nachflgr . 53881

= Aelteſtes und renommirteſtes Atelier am Platze

B 5 , 14 , nahe am Stadtpark .

Regelmäßiger Schnelldienſt

51
0

aber

Wir klieh gut ,
kauft man nur in

bdieſem Geſchäft

Schirm
oder

Humes

A

9

amn

*

5 N

Mannheimer

75 %0 Schirm - B

Feinſte e
Amerikaniſche Vorderſchinken

prima Waare à Pfund 50 Pfg .
empfehlen 64870

Vasquap & Lindner , Conſumgeſchäft,
Pirmasens , Hauptſtraße No . 46 .

Prampter e ee nach ee e

Filialen

im

Saargebiet,

Auolch

e
gun

usbunciaz

u

9

17

60343f
Unsere Einrichtungen zum Verniekeln

Verkupfern , und zur Emailfarben - Bema -
lung gusseiserner Gegenstände halten wir ] !

besonders guf das Ver -

60332f

64980f

Aechter Frauck⸗Faffee .
—. — Verehrte Hausfrau !SCHUTZMARKE.

SCHUTZMARKE.
Erwieſen — ſeit Großmutter ' s Zeiten — iſt , daß , um einen

kräftigen , und feinſchmecenden Caffee zu bekommen,
zu / Bohnen⸗( Colonial⸗ ) Caffee

8 Franck⸗Caffee zu nehmen , das Vortheilhafteſte iſt .
Trinken Sie aber

1 Getreide⸗(Malz)) Caßfer , ſo nehmen Sie

zu s Getreide⸗( Malz⸗ ) Caffee
Franck⸗Caffee ,

dann ! — bekommen Sie ein valles, gut mnndendes , nührendes und
ſtärkendes Getränke , welches Ihnen auf die Dauer auch ſchmecken wird .

Heinrich Iranck Söhne
Ludwigsburg ( Cent . ) , Marbach a. . , Bretten , Eppingen , Großgartach ; Baſel ; Mailand ;

Wd a. . , Komotau , Kaſchau , Agram ; Bukareſt . 63649

Mannheim , 24 . Meo .

—
64694 5 Dörr, D 2, I2 .

88
Fianos 229

einige eingetauſchte , 1

5halten , werden preiswürdig
abgegeben . 64411

A. Hasdenteufel
Pianoforte⸗Fabrik 15

1

eenee
in Guß⸗ und Schmiedeeiſen ,
ein ausgezeichnetes

kat , von 20 Mar
unter Garantie bei 6269

Wilh. Baumüller,
F 6 , 3.

41

F 6 , 3

Wie haben Sie es nur fertig
gebracht , daß dieſes Mal die
Fußböden ſo 55worden ſind ?

Mit „ O. Fritze' s Seruein
Oel⸗Lackfarbe “ iſt es weiter
kein Kunſtſtück , dieſelbe über⸗
trifft an Haltbarkeit und ele⸗

antem Ausſehen alle an⸗
Betke Fußbodenlacke .

Niederlage bei

Jos . damsreither ,
b 4 , 12 , Strobmarkt .

Für Hausfrauen !
Gegen alte Wollſachen

aller Art liefert ſehr haltbare
Kleider , Unterrock⸗ u. Mantel⸗
ſtoffe , Damentuche , Buxkins ,
Strickwolle , Portieren, Schlaf⸗
u. Teppichdecken in den neueſten
Muſtern zu billigen Preiſen .

R . Eichmann ,
Ballenstedt a . Harz .

Annahmeſtelle u. Muſter⸗
lager bei 1 55 Ph . Aug .
Feix , P 6, 6. 46103

Billige 64410

Klavier⸗Muſik.
10 Hefte Salonſtücke

nach eigener Auswahl

nur MkEk . . —
im Ausverkauf C 3 , 9

bpfüll - Apparat
( Raabs Patent )

Luftanſau
1725

und
ſelbſtthätigem
5 95 Beque⸗

dhabung .
15 Größte einki

IJkeit . per
Stück M. . —.

8 * Proſpect umſonſt .

B . Oppenheimer
E3,1 Mannheim E 3, l .

Alleinverkauf für Hier

Tlep on Bu 2 —
2 8 —Pa . württbg .

Seegras
billigſt bei

Joh . Birkhofer , K 1, 7,
Breiteſtraße .

Jüngling ,
15¾ Jahre alt , Lehrling auf
einem hieſigen kaufmännif en
Bureau (kath. ), wünſcht ſich,
da ſeine Mutter geſtorben und

—

Ordnung hat , einer beſſeren
Familie ganz dahinzugeben .

Erbarmung' ⸗ Offerten wolle
man unter No . 64868 in der
Expedition ds . Bl . niederlegen .

F Broschüreüber Abwendung
der Familiensorgen gratis !
Als Brief 20 Pig
k. Oschmaan, Konstanz 28 .

er zu Hauſe nicht die gebührende

**
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